
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt 
über Erektionsstörungen

Hilfreiche Tipps, um das Gespräch zu beginnen 

Es kann peinlich sein, mit einem Arzt über Erektionsstörungen (ED) oder andere sexuelle 
Probleme zu sprechen. Allerdings sind Probleme der sexuellen Gesundheit wie ED bei 
Männern sehr häu�g, und denken Sie daran, dass dies der Beruf Ihres Arztes ist und er 
schon viele Patienten mit ED gesehen hat.

Wenn Sie nur wenige Male an Erektionsstörungen gelitten haben, kann sich das Problem 
von selbst wieder geben und ist vielleicht auf Stress oder zu viel Alkoholkonsum 
zurückzuführen.1 Bleibt das Problem jedoch bestehen, ist es vielleicht an der Zeit, mit Ihrem 
Arzt zu sprechen.

Vereinbaren Sie einen Termin bei Ihrem Hausarzt

Als Erstes sollten Sie einen Termin bei Ihrem Hausarzt vereinbaren. Wenn Sie der Sprech-
stundenhilfe nicht sagen wollen, warum Sie kommen, sagen Sie einfach, dass Sie mit dem 
Arzt über ein männerspezi�sches Gesundheitsproblem sprechen möchten. Viele Arztpraxen 
bieten inzwischen ein Online-Buchungssystem für Termine an, sodass Sie vielleicht auch 
über so ein System einen Termin vereinbaren können.

Vorbereitung auf den Termin

Vor Ihrem Termin kann es sinnvoll sein, sich ein paar Notizen darüber zu machen, wie lange 
Sie schon unter ED leiden und ob Sie noch andere Symptome haben – auch solche, die 
scheinbar nichts damit zu tun haben, da sie trotzdem für Ihren Arzt wichtig sein könnten.

Ihr Arzt wird Sie nach Ihrer Krankengeschichte fragen. Seien Sie also darauf vorbereitet, ihm 
von früheren Krankheiten oder Operationen zu erzählen und ob Sie an chronischen (langfris-
tigen) Erkrankungen leiden.

Wenn Sie einen Partner haben, sprechen Sie mit ihm oder ihr über Ihre Bedenken, damit er 
oder sie Ihnen bei der Vorbereitung helfen kann. Sie können Ihren Partner auch bitten, den 
Termin mit Ihnen wahrzunehmen.

Tipps für den Gesprächseinstieg

Ihr Arzt ist ein Fachmann, und sobald er weiß, über welches Thema Sie sprechen möchten, 
kann er das Gespräch lenken und wird Ihnen Fragen stellen.

Helpful tips for starting the conversation 

It can sometimes feel that seeing a doctor to discuss erectile dysfunction (ED), or any sexual 
health condition can be embarrassing. However, sexual health issues such as ED in men are 
incredibly common, and it’s important to remember that your doctor is a professional and 
that they will have seen many patients with ED before. 

If you experience ED only a few times, the issue may resolve on its own and could be due to 
stress or drinking too much alcohol.1 However, if the problem is persistent, it may be time to 
speak with your doctor. 

Booking your appointment with your GP

The �rst thing you can do is to make an appointment with your GP. If you don't want to tell 
the receptionist why you’re coming in, just say you want to talk to the doctor about a male 
health problem. Many surgeries now offer an online booking system for appointments so you 
may be able to book through this as an alternative. 

Preparing for your appointment 

Ahead of your appointment, it may be useful to make a few notes on how long you have been 
experiencing ED and if you have any other symptoms, including any which seem unrelated, 
as they may be important for your doctor to know. 

Your doctor will ask you about your medical history, so be prepared to tell them about any 
illnesses or operations you have had in the past and if you have any chronic (long-term) 
illnesses. 

If you have a partner, speak to them about your concerns and they may be able to help you 
prepare. You can also consider asking your partner to attend the appointment with you. 

Talking tips to starting the conversation

Your doctor is a professional, and once they understand what topic you would like to talk 
about, they will be able to guide the conversation and ask you some questions. 



Find the right words for you to broach the topic. There are some examples below which 
you can practice saying ahead of time to start the conversation. 

• “I think I might have erectile dysfunction.”

• “I am having trouble getting erections.” 

• “I have a men’s health issue I want to talk to you about.”

Your doctor will then begin to ask you some questions about yourself to help them 
understand what you are experiencing to diagnose you and to understand why you may 
be having ED. 

What questions will my doctor ask me? 

The questions your doctor asks you around your ED are to help them build a complete 
picture of your health and decide what next steps are best for you. 

Questions may include:1

• When did your symptoms start? Does this happen every time you have sex or under 
certain circumstances? 

• Can you tell me all medications you are taking?

• Are you going through a stressful time at the moment? 

• Can you tell me about your alcohol intake, if you smoke and about any other drug taking?

Your doctor may ask you further questions regarding your sexual health and will review 
your medical history to look for other conditions that may be causing the ED. 

They may also give you a questionnaire to �ll out in private to understand more about 
your condition. They will then decide what is the likely cause of your ED and carry out 
some further tests.

Because ED can be associated with more serious health conditions, it is essential to see 
your doctor and have your ED investigated.1
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Wie sprechen Sie das Thema am besten an? Im Folgenden �nden Sie einige Beispiele, 
die Sie schon im Vorfeld einüben können, um das Gespräch zu beginnen:

• „Ich glaube, ich habe eine erektile Dysfunktion.“

• „Ich habe Probleme, eine Erektion zu bekommen.“

• „Ich habe ein männerspezifisches Gesundheitsproblem, über das ich mit Ihnen
sprechen möchte.“

Ihr Arzt wird Ihnen dann einige Fragen stellen, um zu verstehen, was Ihre Beschwerden 
sind, eine Diagnose stellen zu können und herauszu�nden, was die Ursache der ED ist.

Welche Fragen wird mir mein Arzt stellen?

Die Fragen, die Ihr Arzt Ihnen im Zusammenhang mit Ihrer ED stellt, helfen ihm, sich ein 
vollständiges Bild von Ihrem Gesundheitszustand zu machen und zu entscheiden, 
welche Schritte als nächstes eingeleitet werden sollten. 

Folgende Fragen können gestellt werden:1

• Wann haben Ihre Symptome begonnen? Treten sie jedes Mal auf, wenn Sie Sex haben, 
oder nur unter bestimmten Umständen?

• Können Sie mir alle Medikamente nennen, die Sie einnehmen?

• Haben Sie zurzeit Stress?

• Können Sie mir sagen, wie viel Alkohol Sie trinken, ob Sie rauchen und andere Drogen
nehmen?

Ihr Arzt wird Ihnen möglicherweise weitere Fragen zu Ihrer sexuellen Gesundheit stellen 
und Ihre Krankengeschichte überprüfen, um nach anderen Erkrankungen zu suchen, 
die die ED verursachen könnten.

Er kann Ihnen auch einen Fragebogen geben, den Sie unter vier Augen ausfüllen sollen, 
um mehr über Ihren Zustand zu erfahren. Der Arzt wird dann entscheiden, was die 
wahrscheinliche Ursache für die ED ist, und weitere Tests durchführen.

Da ED mit schwerwiegenden gesundheitlichen Problemen einhergehen kann, ist es 
wichtig, dass Sie Ihren Arzt aufsuchen und die ED abklären lassen.1
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